Was Ist  KAB

Die Katholische Arbeitnehmer Bewegung versteht sich als Kirche in der Welt der Arbeit und als Stimme der Arbeitnehmer in der Kirche.
Unsere Mitarbeiter und Mitglieder engagieren sich in den Betrieben und in der Pfarrei, in der Politik und im öffentlichen Leben. Für uns sind alle Lebensbereiche wichtig, es geht uns immer um den ganzen Menschen, mit allen seinen Talenten, Sorgen und Gefühlen.

Die K A B ist deshalb eine

- religiöse Bewegung               - Bildungsbewegung
- soziale Bewegung                  - internationale Bewegung
- Familienbewegung                 - politische Bewegung

Zu uns gehören nicht nur Katholiken und Arbeitnehmer, sondern alle die unser Grundsatzprogramm unterstützen. Wir schätzen alle Erfahrungen, deren Grundlage die christliche Soziallehre und der „normale und gesunde“ Menschenverstand sind. Gern definieren wir KAB auch so:

K - für alle die einen christlichen Glauben haben;
A - für alle die ihr Geld mit Arbeit verdienen (verdient haben);
B - für Bewegung, denn unseren Worten folgen auch Taten.

KAB - Wir sind für den Menschen da!

Einer unserer Leitsätze lautet z. B.: Sehen - Urteilen - Handeln!

Was bietet mir die KAB


Preisgünstige Urlaubs-, Freizeit- und Erholungsangebote in Deutschland und dem benachbarten 
      Ausland. Vermittlung von Zuschüssen.
Preiswerte Seminare und Bildungsangebote zu vielfältigen Themenbereichen, zum Teil sogar mit
      Kinderbetreuung und Übernachtungsmöglichkeit.
    Beratung und Hilfe in Fragen des Sozial- und Arbeitsrechtes. 
    Hilfestellung bei Behördengängen (in besonderen Lebenslagen durch hauptberufliche Mitarbeiter).
    Hilfe in Notsituationen und bei Arbeitslosigkeit (Christliche Arbeiterhilfe (CAH).
    Gemeinschaftserlebnisse in der Gruppe und bei Veranstaltungen vor Ort.
    Ein gesundes Verhältnis von Arbeiten und Feiern.
    Offener Austausch zu allen Fragen des Lebens..
    Kostenlose Mitgliederzeitschrift „KAB Impuls“ (derzeit 10x pro Jahr).
      ...

Für was setzt sich die KAB ein . Für….
    die Rechte und Interessen von Arbeitnehmern.
    sozial Schwächere und Familien.
    eine gerechte und solidarische Gesellschaft.
    einen „arbeitsfreien“ Sonntag, damit Familien und die Menschen miteinander mehr gemeinsame Zeit
      zur Verfügung haben.
    menschenwürdig gestaltete Arbeitsbedingungen für alle!
    den Ausbau der Vermögens- und Gewinnbeteiligung.
    die Erhaltung und Förderung des Ehrenamtes.
    eine solidarische Alterssicherung und finanzierbare, gerechte Sozialsysteme.
    die persönliche Entfaltung durch Weiterbildung.
    die Stärkung der Sozial-Kompetenz.

     ...

Was hat die KAB schon erreicht ?

     Anrechnung der Kindererziehungszeiten bei der Rente für Mütter (1 Million Unterschriften an 
       Bundesregierung; 3 Jahre je Kind).
     Rente für Arbeitsleistungen der Frauen vor 1940.
     Erhöhung von Kinder- und Erziehungsgeld („Windelaktion“, Klage vor dem Verfassungsgericht, ...).
     Einführung der Pflegeversicherung (maßgebliche Beteiligung).
     Viele Hilfsaktionen vor Ort und für internationalen Krisengebiete (Hilfspakete für den Kosovo,
       Rumänien, Papiersammlungen, Kinderbetreuung, ...).
     Viele kleine Dienste vor Ort für den Bürger und die Dorfgemeinschaft
       (z. B. kostenlose Bildungsveranstaltungen).
     ...



Wie komme ich zur KAB !

Sprechen Sie uns einfach an. Sie sind herzlich eingeladen die KAB kennenzulernen. Vielleicht schon bei einer unserer nächsten Veranstaltungen? Schauen Sie doch einmal unverbindlich vorbei.   Interessieren auch Sie sich für soziales Engagement, gekoppelt mit Spaß und persönlicher Weiterbildung? Ja - dann helfen Sie doch mit eine menschenwürdige Zukunft zu gestalten! Es lohnt sich. Nur gemeinsam können wir es schaffen ...

Hand in Hand: Mit den Menschen - für den Menschen!

